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iinn    
KKooooppeerraattiioonn    mmiitt 
 

 
Im Bereich der Verkehrsflächen gibt es zwei wichtige Gütezeichen. 
Das Gütezeichen der LKM der RAL GGVU für die Maschinen und das Gütezeichen LK 1 für die 
Betriebe, welche Verkehrsflächenreinigungen durchführen, sind die Grundlagen für eine sichere 
Wiederherstellung der Verkehrssicherheit von Straßen nach Verunreinigungen durch Öle. Geht die 
Tätigkeit der Betriebe über die reine Verkehrsflächenreinigung hinaus, dann wird von ihnen noch 
eine Güteprüfung gemäß LK 2 für die Unfallstellensanierung gefordert, d.h. sie können auch das 
angrenzende Gelände und kleinere Gewässer sanieren.   
 
Die Grundlagen für die Maschinenprüfung gem. der Leistungsklasse M der RAL GGVU finden Sie 
in den Gütebestimmungen RAL GZ 899 veröffentlicht von  RAL Deutsches Institut für 
Gütesicherung und Kennzeichnung e.V./ Siegburger Str. 39 / 53757 Sankt Augustin im Oktober 
2007. 

 
Hier finden Sie alles über die Prüfflächen, Durchführung der Prüfung, Prüfkriterien und das 
entsprechende Gütezeichen. 
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Im Folgenden wird eine LKM-Prüfung anhand von ein paar Bildern vorgestellt: 
 

Messung der Ausgangsrauhigkeit mit dem SRT-Gerät 
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Vorbereitung der nassen Fahrbahnoberfläche 
 
Aufbringen des Biodiesels auf die nasse 
Fahrbahnoberfläche 

 
  
 
 
 
 



  TTHHEEMMEENNBBLLAATTTT    0044  
DDiiee  PPrrüüffuunngg  vvoonn  NNaassssrreeiinniigguunnggssmmaasscchhiinneenn  ggeemm..  RRAALL  

GGGGVVUU  zzuurr  EErrllaanngguunngg  ddeess  GGüütteezzeeiicchheennss  LLKKMM  ggeemm..  GGZZ  889999  

    
  
iinn  KKooooppeerraattiioonn  mmiitt  

  

Ausgabe Juni 2011   ● © Dipl.‐Ing. Hans‐Jürgen Hiesinger / Grünstadt /Juni 2011  ●   Seite 5 
 

Verteilen des Biodiesels auf der nassen Fahrbahn 

Aufbringen und Verteilen des Biodiesels auf der trockenen Fahrbahn 
 

Nach einer Einwirkzeit von 30 Minuten kann die Maschine die nasse mit Biodiesel verunreinigte 
Fahrbahnoberfläche abreinigen. – Es ist nur eine einmalige Überfahrung möglich! 
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Bei der trockenen, mit der Prüfflüssigkeit 
Biodiesel verunreinigten, Fläche besteht die 
Möglichkeit vor dem Überfahren mit der 
Maschine die verunreinigte Fahrbahn mit 
einem Tensid-Wassergemisch einzusprühen. 
Dies kann mit einer Kübelspritze geschehen, 
oder auch mit Vorsprüheinrichtungen direkt an 
den Fahrzeugen. 
 
Die Einwirkzeit des Wasser-Tensid-Gemischs 
beträgt 10 Minuten 

Überfahren max. 2 x mal mit der Maschine!  gereinigte Fahrbahn 

 
Danach erfolgt die erneute Überprüfung der Rutschfestigkeit oder Rauhigkeit der 
Fahrbahnoberfläche. 

Forderung der RAL GGVU LKM: 
Die Rutschfestigkeit nach der 
Reinigung muss mindesten 90 % der 
Ausgangsgriffigkeit vor der 
Verunreinigung entsprechen. 

Für  
 
Für das Motorenöl (Altöl (MotorenöI15W40) werden die gleichen Prüfvorgänge durchgeführt. 
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Nach Abgleich der Messergebnisse des SRT-Gerätes mit den Temperaturkoeffizienten wird von 
dem überwachenden, zugelassenen Baustoffprüfinstitut die Ergebnisliste erstellt. Wenn alle Werte 
der Messung bestätigen, dass mindesten 90% der Ausgangsgriffigkeit erreicht wurden und bei der 
Prüfung keine reinigungsbedingt eingesetzten Flüssigkeiten einschließlich der aufzunehmenden 
Verunreinigung vom Reinigungsgerät an die Umgebung freigesetzt wurden, erteilt der 
Güteausschuss der RAL GGVU das Gütezeichen für die geprüfte Maschine. 
 

 
 
 
Dies eine „Bauartzulassung“ und der Hersteller muss für jede ausgelieferte Maschine ein eigenes 
Prüfzeugnis ausstellen lassen. – Dieses ist jeweils ein Jahr gültig, danach muss durch einen 
Gutachter der RAL GGVU die Rutschsicherheit der Maschine überprüft werden. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie durch: 
 
Hauptgeschäftsstelle der RAL GGVU e.V.  
und 
Geschäftsführender Vorstandsvorsitzender und Pressereferent 
Dipl.-Ing. (TU) H.-J. Hiesinger 
 
In der Haarschnur 15  
67269 Grünstadt 
 
Tel. 06359 / 8 64 74  
Fax: 06359/ 8 65 72 
 
E-Mail: info@ggvu.de 
E-Mail: umwelt.plus@ah-hiesinger.de 
 
Home: www.ggvu.de 
 


